
Uallc lches
Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Ab onnem entspreis
Vierteljährlich fiir Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Tageblatt
Mü Jnsertionsfür die viergespalt

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
Ausgabe und imahmeitcllcn sür Inserate md Wonnements bei u Mett Leipzigerstraße 8 Rob ohn gr Stemstraße 73 M Tannenberg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reelame
vor dem TageSkalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 227 Dienstag den SV September 88S 8S Jahrgang

Abonnements EinlaSnng
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Unsere geehrten Abonnenten machen wir besonders noch
darauf aufmerksam daß mit dem Beginn der Saison im
Interims Stadttheater 27 September das Halle fche
Tageblatt an Stelle des bisherigen Theateranzeigers den
vollständigen Theaterzettel veröffentlicht und an der Thea
terkasse anstatt des Theaterzettels zum Verkauf gelangen
wird Den Abonnenten ist hierdurch der Vortheil geboten
beim Besuch des Theaters einen besonderen Zettel nicht
kaufen zu brauchen

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be

hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Oktober d I
4 Quartal eintretenden Wohnungs und Miethsver
änderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse
ist genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder
Miether dem VerPächter oder Vermiether als Entschädi
gung für überlassene Grundstücks bezw Wohnungs
Nutzung zu zahlen oder zu leisten hat Der Werth der
nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird
diesseits durch Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des
neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 19 September 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachnng
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

24 August er wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Häuser gr Wallstrafte S 6 n SS
bis incl SS nunmehr endgültig festgesetzt ist da gegen
die Angemessenheit der bezüglichen Fluchtlinie Einwen
dungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei daß der die neue Bauflucht
linie nachweisende Plan während der nächsten 4 Wochen

in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur
Einsicht ausliegt

Halle am 24 September 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Nachdem die Erbauung eines öffentlichen Kanals auf

dem Harze zwischen Georg und Karlstraße beschlossen
und letzterer auch bereits fertig gestellt ist werden hiermit
auf Grund des H 1 sud II der Polizeiverordnung vom
14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magi
strat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke
belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer
Frist von 4 Wochen den Antrag auf die Ertheilung der
Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung
ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der
unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZH 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist

daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nicht
erfüllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung
genannter Verpflichtungen gegen die fäumigen Grundstücks

besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen wer
den muß

Halle den 25 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Nachdem die Erbauung eines öffentlichen Kanals in

der gr Schloßgasse beschlossen und letzterer auch bereits
in der Ausführung begriffen ist werden hiermit aus Grund
des H 1 sub II der Polizeiverordnung vom 14 Juli 1879
und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer
der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belegenen be
bauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von
4 Wochen den Antrag auf die Ertheilung der Bau Er
laubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer
Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der Unter
zeichneten Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichter
füllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung ge
nannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden
muß

Halle k S am 25 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Auf Grund des Z54 der Vormundschaftsordnung vom

5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch aufgefor
dert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk
der hiesigen Stadt unserem Sekretariat Rathhaus
gaffe 1 Zimmer 7 Anzeige zu machen

Halle a S den 21 September 1885
Die Armen Direktion

Der Waisenrath

Bekanntmachung
Nachstehend bringen wir die zur Zeit hier bestehenden

Verkaufsstellen für Sparmarken der mit der städtischen
Sparkasse hier verbundenen Pfennigsparkasse zur allge
meinen Kenntniß

Gnndlach Heinrich Breitestraße 32
Schumann Franz Friedrichstraße 8
Preifter Gustav Karlstraße 15
Hille A F Geiststraße 71
Hartick Hermann Leipzigerstraße 40
Gläser F W gr Klausstraße 18
Mertens L F Hospitalplatz 1
Dittmar F W Geiststraße 60
Metz Adolf Langegasse 5b
Pagels Carl Niemeyerstraße 13
Daunenberg Franz Henriettenstraße 28
Expedition des Halle schen Tageblattes
Expedition der Halli schen Zeitung
Pötzsch Alfred alter Markt 36
Wegelin K Hübner Merseburgerstraße 36
Beyer W G Leipzigerstraße 84
Gruneberg I große Ulrichstraße 39
Krammisch Rachf Jnh W G Wächter neue

Promenade 16
Müller Carl gr Klausstraße 5
Rudo Julius Rannischestraße 24
Thormann Carl Taubenstraße 3
Krause Oskar Friedrichsplatz 4
Im Interesse einer thunlichsten Weiterförderung der

nunmehr über 2 Jahre bestehenden Einrichtung einer
Pfennigsparkaffe richten wir an die hiesigen Laden In
haber u s w wiederholt die dringende Bitte durch Ueber
nahme von Sparmarken Verkaufsstellen an ihrem Theile
zur weiteren Entwickelung der gedachten Institution bei
tragen zu wollen

Halle a S den 22 September 1885
Das Direkwrium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Das Bureau der s Bezirks Kompagnie süd

licher Theil des Saalkreises wird vom 1 Oktober er
ab von Augustastraße 6a nach der Moritzburg am
Paradeplatze verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle
Wir bringen hierdurch zur Anzeige daß der neu

erwählte Kustos unserer Kirche Herr Holzmacher vom
3 Oktober ab seine Amtsfunktionen übernehmen und in
seiner Dienstwohnung an der Marienkirche 4 von da ab
zu treffen sein wird

Halle den 28 September 1885
Der Gemeindekirchenrath zn U L Fr

v Förster
Den wahlberechtigten Gemeindegliedern zeigen wir hier

durch an daß die Ergänzungswahlen zum Gemeinde
kirchenrath und zur Gemeindevertretung

Sonntag den 11 Oktober e
nach dem Hauptgottesdienst in der Kirche stattfinden
werden Die Namen der Ausscheidenden welche wieder
wählbar sind wurden bereits in den öffentlichen Blättern
mitgetheilt

Der Gemeindekirchenrath zu U L Fr
v Förster

Mit nächsten Sonntag den 4 Oktober kommt für
das Winterhalbjahr der Frühgottesdienst in unserer Kirche
in Wegfall und es wird dafür wiederum der Abendgottes
dienst um 6 Uhr abgehalten werden

Der Gemeindekirchenrath zu U L Fr
I Förster

Nichtamtlicher Theil

Halle den 28 September
Mit der heute vom Reichsanzeiger veröffentlichten

Entschuldigungsnote der Madrider Regierung
vom 10 September ist der Konflikt mit Spanien soweit
er aus der Beschimpfung der deutschen Gesandtschaft und
Konsulate entsprang beigelegt Aus Madrid wird aus
drücklich berichtet daß Deutschland sich durch diese Mit
theilungen für befriedigt erklärt habe Das Auftreten der
deutschen Regierung in dieser ganzen Angelegenheit war
ein so entgegenkommendes und versöhnliches wie es nur
denkbar ist Mit Genugthuung dürfen wir darauf hin
weisen daß dies auch in der gesammten ausländischen
Presse selbst der spanischen anerkannt wird

Der Observatore Romano spendet der von Deutsch
land und Spanien an die Billigkeit und Weisheit des
Papstes ergangenen Berufung großes Lob die Berufung
feitens des protestantischen seit Jahren in lebhaftem
Kampfe mit dem Vatikan sich befindenden Deutschland
sei um so bedeutsamer weil die Herrscher und Völker sich
nicht mehr vor dem päpstlichen Throne neigten Das
große überraschende Ereigniß werfe seinen Glanz auf das
Papstthum und besonders auf die Person des Papstes
der sich so fehr auf der Höhe seiner Mission befinde

Die bulgarische Frage hat ein viel freundlicheres und
friedlicheres Ansehen angenommen Es ist nunmehr be
stimmt daß in Konstantinopel eine Konferenz zusammen
treten wich zur Lösung der bulgarischen Frage Ein eng
lisches Kabinetsmitglied hat in öffentlicher Rede erklärt
es sei Grund für die Annahme vorhanden daß durch eine
gemeinsame Aktion der Mächte die Bewegung eingeschränkt
wenn nicht gänzlich unterdrückt werden würde Die Zu
sammensetzung des türkischen Kabinets läßt erwarten daß
die Anschauungen der Klugheit und Vorsicht im EinVer
ständniß mit Europa in der gegenwärtigen Krisis weiter
zur Geltung gelangen werden Der Fürst von Bulga
rien ist trotz kriegerischer Allüren sehr willig zum Frie
den mit der Türkei zu gelangen In seinem Rundschrei
ben stellt er sich als das Opfer einer heiligen Pflicht hin
den Wünschen der Rumelier nachgeben zu müffen das
setzt sein Versprechen für die Ruhe des Landes und
Sicherheit aller seiner Bewohner aufzukommen in das
rechte Licht wie auch das Votum der Kammer und den
Wunsch daß die Mächte bei dem Sultan sich für die An
erkennung der Union verwenden möchten Wie ein Angst
ruf klingt der Schlußpaffus daß die europäischen Regie
rungen ihre Stimmen erheben möchten um einem Konflikt
vorzubeugen denn die türkische Armee könnte jeden Augen
blick eine Angriffsbewegung machen

Eine Gefahr welche man hoch oder niedrig anschlagen



mag droht aber nicht von der türkischen Seite allein In
serbischen politischen Kreisen macht sich die Ansicht gel
tend daß eine Gebietsausdehnung Bulgariens ohne Kom
pensation für Serbien nicht zulässig sei Zwischen Ru
mänen Serbien und Griechenland soll vollständiges Ein
verständniß über ein gemeinschaftliches Vorgehen bestehen
Der König dürfte das Kommando über die Armee über
nehmen und Popovich voraussichtlich zum Chef des Ge
neralstabes ernannt werden Nachrichten von der maee
donischen Grenze zufolge soll es bei Borani zu einem Zu
sammenstoße zwischen Nizams und Arnauten gekommen
sein bei welchem die Nizams über 190 Todte verloren
hätten die Verluste der Albanesen sollen beträchtlich sein
Der griechische Marineminister hat um für alle Eventua
litäten gerüstet zu sein die Armirung aller Schiffe der
Flotte einschließlich der Torpedoboote angeordnet Die
Truppen der Garnisonen im Peloponnes sind feldmäßig
ausgerüstet worden und werden nach den Grenzen beför
dert werden

Wie aus Philippopel telegraphisch gemeldet wird sind
daselbst energische Maßregeln getroffen um jede Agita
tion bezüglich Maeedoniens zu verhindern Jeder der
sich einer derartigen agitatorischen Handlung schuldig
macht soll sofort vor ein Kriegsgericht gestellt werden
An die Militär und Civilbehörden in den Provinzen sind
Rundschreiben erlassen worden in welchen dieselben an
gewiesen werden die größte Aufmerksamkeit auf die
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung zu richten und
jede provozirende Handlung an den Grenzdistrikten zu
verhindern

Der König von Griechenland ist gestern in Athen ein
getroffen und wurde enthusiastisch empfangen Eine große
Menschenmenge begleitete ihn im Zuge welchem macedo

nifche kretensische epirotische und thracische Fahnen vor
angetragen wurden nach dem Palais Der König er
schien sodann auf dem Balkon des Palais und hielt eine
Ansprache an die Menge in der er sagte die gegenwär
tigen besonders ernsten Umstände erfordern Muth und
Besonnenheit es würden große Opfer gefordert werden
die der griechische Patriotismus gern auf sich nehmen
werde Das griechische Volk müsse Vertrauen zn dem
Patriotismus seines Souveräns und zu der Weisheit
seiner Regierung haben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiserliche
Verordnung betreffend die Inkraftsetzung des Unfall
versicherungsgesetzes und die theilweise Inkraftsetzung
des Gesetzes über die Ausdehnung der Unfall und
Krankenversicherung Das Unfallversicherungsgesetz tritt
danach mit dem 1 Oktober 1885 seinem vollen Umfange
nach in Kraft und mit demselben Zeitpunkt das andere
Gesetz für den gesammten Betrieb der Post Telegraphen
Eisenbahn Marine und Heeresverwaltung

Die Einnahmen der Reichs Post und Tele
graphen Verwaltung betrugen in den fünf Monaten
April bis mit Auguftd J 68111471 Mk 2760881 Mk
mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres die der
Reichs Eisenbahnverwaltung 19 644000 Mk 181195 Mk
weniger

Die Braunschweigischen Anzeigen schreiben Wenn
die Reise des Staatsministers Grafen Görtz Wrisberg
nach Berlin mit der weiteren Regelung der braunschweigi
fchen Frage im Allgemeinen in Verbindung gebracht wird
so liegt dies an sich sehr nahe dagegen dürfte die Nach
richt daß bereits bestimmte Abmachungen über die Per
son des zu wählenden Regenten stattgefunden hätten
wenngleich dieselbe mit großer Bestimmtheit aufgetreten
und weit verbreitet worden ist doch mit großer Vorsicht
aufzunehmen sein

Die neue Session des österreichischen Reichsraths ist
Sonnabend vom Kaiser Franz Joseph feierlich eröffnetworden
In der Thronrede ist der bnlgarisch rumelischen Vorgänge
mit keinem Worte gedacht Der Passus über die Be
ziehungen zu den auswärtigen Mächten hat die stereotype
Fassung Unsere Beziehungen zu den auswärtigen Mäch
ten sind durchaus befriedigende und es besteht volle Ein
mütigkeit in dem Bestreben nach Erhaltung des Friedens
dessen Bedürfniß wir Alle empfinden Eine ganze Reihe
zoll und handelspolitischer und sozialpolitischer e Gesetz
entwürfe sowie solcher auf dem Gebiete der Schule wer
den angekündigt darunter u A der ungarische Aus
gleich ein Landsturmgesetz Zolltarifvorlagen ein Anar
chistengesetz ein Kranken und Unfallversicherungsgesetz ein
Gesetz über die Vererbung von Landbesitz Flnßregulirungs
vorlagen besonders für Galizien u dergl m

Gleichzeitig trat der ungarische Reichstag zusammen
In der Sonnabend Sitzung brachte die äußerste Linke eine
Interpellation ein in welcher gefragt wird ob der Mi
nisterchef Tisza weiß was in Kremsier geschehen und
wenn ja ob er sich über getroffene Abmachungen äußern
wolle ob es wahr sei daß der Kaiser in Bosnisch Brod
huldigende Erklärungen von der Souveränetät des Sul
tans unterstehenden Bürgern entgegennahm ob die Mo
narchie angesichts der rumelischen Ereignisse den Vormarsch
nach Salonichi durchführen wolle Tisza wird wahrschein
lich sofort antworten und erklären daß man keine vor
herige Kenntniß von der rumelischen Revolution hatte und
dieselbe in keiner Verbindung mit Kremsier stehe Tisza s
Anwesenheit in Kremsier sei nicht nöthig gewesen weil
keine neuen Abmachungen getroffen wurden und man po
sitiven Anträgen auszuweichen entschlossen war Unga
rische maßgebende Politiker meinen die Abmachungen in
Skiernievice beständen darin daß die drei Kaisermächte in
allen europäischen Fragen namentlich in den auf den Orient
bezüglichen nur in gegenseitigem Einvernehmen vorgehen

Bis dahin hatten in Macedonien soweit die griechische
fcmariotische Geistlichkeit nicht das Feld beherrschte beson
ders in den an das damalige Serbien anstoßenden Ver
waltungsbezirken Nisch und Kossowo die man auf der
Karte auch heute noch vielfach als Altserbien bezeichnet
findet häufig Geistliche und Lehrer Verwendung gefunden
die serbischer Abkunft oder in Serbien ausgebildet waren
Um diese Zeit jedoch begann die serbische Regierung Alt
serbien zu vernachlässigen und sich in so nachdrücklicher
Weise für die unterdrückten Brüder in Bosnien und Herze
gowina zu interessiren daß sür die türkischen Behörden
der Name Serbe gleichbedeutend mit Aufrührer und Re
bell wurde Mancher serbische Pope und Lehrer mnßte
seitdem das Feld räumen und Bulgaren kamen an ihre
Stelle Besonders seit 1878 hat sich die bulgarische Kirche
und Schule sehr entschieden Geltung verschafft Für die
Bevölkerung machte die Sache keinen sonderlichen Unter
schied Ein besonderes Nationalgefühl war kaum vorhan
den Der Dialekt der macedonischen Slaven steht zwi
schen dem bulgarischen und serbischen Während der Unter
grund vielleicht mehr dem Bulgarischen entlehnt ist schlie
ßen sich die Formen näher an das Serbische a i Nie
mand weiß bestimmt wer bulgarischen oder serbischen Ur
sprungs ist Der einzige Anhaltspnnkt liegt wohl in ge
wissen nationalen Gebräuchen Man sagt Wer vas Fest
des Hauptpatrons feiert ist ein Serbe Thatsache ist
daß der Serbe an diesem alten seinem Stamme eigenen
Brauche fester hält als an manchen Dingen die vielleicht
für Religion und Nationalität dem Fremden wesentlicher
erscheinen Andererseits ist die Bevölkerung in diesem
Theile der Halbinsel die Bezeichnung Bulgaren schon von
Seiten der Türken her seit lange gewöhnt und Popen und
Lehrer haben daher mit ihrer bulgarischen Propaganda
was Äußerlichkeiten anbelangt keine allzu schwere Arbeit

Daher komme auch die einmüthige Auffassung der ost
rumelischen Frage durch die Offiziösen in Wien Berlin
und Petersburg

Die italienische Regierung schickt immer mehr
Truppen nach Sieilien und schon beginnt man zu glauben
daß die Truppen ein anderes Ziel haben als die Unter
drückung der Choleratumulte Bis jetzt sind bereits 18
Bataillone nach Sicilien gesandt die Insel scheint ein
vollständiges Heerlager werden zu sollen Sollte man
doch insgeheim äuf Tripolis zielen Die Pforte sieht
sich ebenfalls vor und sendet immer mehr Truppen na
mentlich Artillerie nach Tripolis Die bulgarische Be
wegung hat in Italien großen Jubel erregt die gesammte
italienische Presse begrüßt die Union mit unverhohlener
Sympathie

Daß die Monarchisten in Frankreich nichts gegen
die Republik zu unternehmen im Stande sind beweist das
Wahlmanifest des Prinzen Jerome Napoleon Die Ein
berufung einer Constituante und die Wahl des Staats
oberhauptes durch das Volk sind die beiden Hauptpunkte
in dem Schriftstück Die Gambettiften haben nun auch
endlich ihre Kandidatenliste fertiggestellt An der Spitze
stehen außer Brisson und den Gambettistensührern auch
mehrere mehr nach links Stehende Die radikalen Komi
tee s sind dagegen nach langen Unterhandlungen endgültig
in Unfrieden auseinander gegangen

Der französische Kriegsminister erhielt eine Depesche
des Generals de Courey worin dieser meldet daß in Tu
rane einige Cholerafälle vorgekommen sind und daß am
23 d M die Stadt Kuangnam in Süd Turane von
französischen Truppen wieder besetzt worden ist

Der Temps erklärt die Gerüchte wonach die Regie
rung beschlossen haben sollte die Unternehmung gegen
Madagaskar auszugeben für unbegründet und glaubt zu
wissen daß die Regierung an ihren letzten vor der
Kammer abgegebenen Erklärungen festhalten und der
neuen Kammer die volle Freiheit für die von derselben
zu beschließende endgiltige Lösung der Angelegenheit lassen
werde

Telegraphische Nachrichten

Petersburg 26 September Der Botschafter Paul
Schuwaloff ist heute nach Berlin abgereist

Petersburg 26 Sept Der Minister v Giers wird
wie verlautet nicht direkt hierher zurückkehren sondern
sich zunächst nach Kopenhagen begeben

Kopenhagen 26 September Der Berlingske
Tidende zufolge würde der russische Minister des Aus
wärtigen v Giers in den nächsten Tagen hier erwartet

Rom 27 Sept Der König beehrte vorgestern in
Stradella den leicht erkrankten Ministerpräsidenten De
pretis mit eineni zweistündigen Besuch Bei der Rückkehr

Dr Stojlov sowie einige Ställe vervollständigen diese
Residenz eines Herrschers Die Hofhaltung ist gleich
falls sehr bescheiden sie besteht aus vier Dienern die der
Fürst noch von seinen Eltern übernommen hat Sie
sind natürlich Deutsche und ihre hessische Mundart zu
verstehen ist nicht viel leichter als das Ueberschreiten des
Balkanpasses Ein Thürsteher und der in Nationaltracht
einherftolzirende Risto Baja ein martialischer Montene
griner mit kühn aufgedrehtem Schnurrbart vervollständigen
die Dienerschaft Als Flügeladjutanten umgeben den
Fürsten seine früheren Offizierskameraden Baron Corvin
sein einstiger Hauptmann und einige höhere Stabsoffi
ziere Privatsekretär des Fürsten ist dessen Jugendfreund
Mengens

Ununterbrochene Arbeit ist das Leben des Herrschers
Vom Morgen bis zur Mittagsstunde verhandelt er mit
seinen Ministern Nachmittags werden militärische Ange
legenheiten verhandelt nnd selbst der Abend ist kaum der
Erholung gewidmet Die Hofetikette ist weder die spa
nische eeremoniöse der westlichen Höfe noch eine satrapen
mäßige es ist das eine trauliche soldatische Haushaltung
in welche eingeführt zu werden es gar keiner Umstände be
darf Da der Südslawe keine Aristokratie besitzt besteht
der Rangunterschied höchstens in der mehr oder minder
großen Anzahl von Rubeln die man besitzt und deshalb
kann jeder Bulgare frei und ungezwungen mit feinem
Herrscher verkehren Nur eines wirkt störend dieses
schöne demokratische Gefühl steht im umgekehrten Verhält
niß zu dem Reinlichkeitsgefühl so daß man die beschwerde
sührenden oder bittend vorsprechenden Bürger nur dann
einläßt wenn ihr Aeußeres halbwegs annehmbar ist
Fremden gegenüber ist das Entgegenkommen ein ungemein
anheimelndes

Seine türkischen Unterthanen bezeichnete der Fürst als
die Ideale von Bürgern Sie seien ehrlich gehorsam
treu In Bezug aus Erfüllung der Steuerpflicht und
auf die Ausführung von Forderungen seien sie geradezu
einzig Die Geschicklichkeit der Bulgaren entwickele sich
nur schwer und die Scheu der Eingeborenen Fremden
gegenüber wolle nur langsam weichen Schließlich kam
die Rede auf das Militär auf welches der junge Fürst
am stolzesten blickt Meine bescheidene Bemerkung daß
mir die Ausrüstung bei aller militärischen Vollkommen
heit allzu glänzend scheine erwiderte Fürst Alexander
dies habe für die Orientalen so beschafft werden müssen
da dieselben vor Allem Eindruck machen wollten Er
zeigte mir sodann auch die Fahnen des Heeres Ich be
merkte daß die bulgarische Fahne bei der Krönung auch
vor dem ungarischen Könige einhergetragen wurde Ich
weiß es erwiderte der Fürst auch bei der Krönung des
russischen Czar war sie vertreten wer ist nun der eigent
liche Herrscher

Ueber die Bevölkerung in Macedonien
entnehmen wir der Kölner Ztg folgende Schilderung

Macedonien zeigt wohl das bunteste Bevölkerungsbild
in Europa Im Osten um Salonichi und am Küsten
saum besitzt das griechische Element bedeutende Stärke
aber selbst der große Hafenplatz könnte eher als eine
Judenstadt denn als ein griechischer Mittelpunkt gelten
Im Westen haust das Albanesenvolk die wildeste ursprüng
lichste und unbändigste Nationalität unseres Erdtheils
Zwischen Griechen und Arnauten schiebt sich eine sehr
beträchtliche Slavenbevölkerung ein und unter Griechen
Slaven und Arnauten zerstreut finden sich Türken und
Walachen in großer Zahl Die Letzteren werden hier
zu Lande meist Zinzaren genannt weil sie in ihrer Mnnd
art die Zahl fünf nicht Tfchintfch wie die stammver
wandten Bewohner Rumäniens sondern Zinz aussprechen
Hinsichtlich der Bevölkerungsziffer im Ganzen wie in den
Einzelheiten läßt sich mit Sicherheit nur das Eine auf
stellen daß die verschiedenen Angaben durchaus unzuver
lässig und um so ungenauer sind je mehr die eigenen
Ansprüche und Wünsche den einzelnen Autoritäten den
Blick und das Urtheil trüben Wenn ein russischer Ge
neral die Zahl der Bulgaren in Macedonien auf 1500000
berechnet so ist diese Ziffer mindestens eben so anfechtbar
als wenn griechische Notabeln in einer Kundgebung an
den Patriarchen und die Pforte sich unverfroren als die
Vertreter von 800000 in der Provinz lebenden Griechen
geberden Falls man überhaupt von Macedonien als
Schauplatz politischer Agitationen redet sollten vorerst die
albanesischen Bezirke Janina und Skntari aus dem Spiel
bleiben Die dann noch in Betracht kommenden großen
Verwaltungsbezirke Monastir Salonichi Kossowo und
Seres sollen nach den verhältnißmäßig zuverlässigsten
Angaben zusammen 1531000 Einwohner zählen die sich
vertheilen wie folgt 410000 christliche und 46000 mu
hamedanifche Bulgaren Pomaken 350000 Albanesen
280 000 Türken 145 000 Griechen 120 000 Serben
95000 Zinzaren und 40000 spanische Juden Der Rest
besteht aus Zigeunern und Fremden Es mag hinzuge
fügt werden daß wahrscheinlich die Zahl der Albanesen
und Türken hier einigermaßen zu hoch die der Serben
dagegen zu niedrig gegriffen ist Jede Bewegung in
diesem Völkergemisch hat bei den christlichen Elementen
ihren natürlichen Ursprung und Mittelpunkt in Kirche
und Schule und Geistliche und Lehrer stehen denn auch
bei der jüngsten bulgarischen Agitation in erster Reihe
Der Einschub bulgarischer Lehrer und Popen unter den
Slaven Maeedoniens begann in nennenswertem Grade
erst seit dem Jahre 1868 als die Bulgaren von der
Pforte die provinzielle Unabhängigkeit ihrer Kirche vom
griechischen Patriarchat und die Begründung einer natio
nalen Hierarchie erwirkt hatten

Folgende Skizze in welcher der ungarische Gelehrte Pro
fessor Ludwig Taloezy den Fürsten Alexander von Bulgarien
und feine Residenz schildert darf im gegenwärtigen Zeit
punkte auf ganz besonderes Interesse Anspruch machen

Das dankbare Volk Bulgariens hat seinem Herrscher
im einstigen Türkenviertel der Hauptstadt Sofia eine merk
würdige Residenz errichtet Ein ebenerdiges Haus das
sich bloß durch Reinlichkeit von den übrigen hüttenähn
lichen Gebäuden unterscheidet Die innere Einrichtung ist
geschmackvoll aber einfach Man suche hier nicht fürst
liche Pracht wir finden bloß ein hübsches Generals
Ouartier Der Knez wie die Bulgaren ihren Fürsten
nennen verlebte hier mit geringen Unterbrechungen einige
Jahre Er besitzt drei Wohnräume einen Empfangs
salon ein Schreibzimmer uud ein Schlafzimmer Damit
basta Zwei Dienerzimmer und im rückwärtigen Theile
des Hofes ein Zimmer für den Sekretär des Fürsten I



in Rom wurde der König am Bahnhofe von der Bevöl
kerung mit lebhaften Kundgebungen begrüßt

Rio de Janeiro 25 September Beide Kammern
haben den Gesetzentwurf betreffend die Aufhebung der
Sklaverei angenommen

TlMS Chromk
Der Kaiser hat wie aus Baden Baden gemeldet wird

am 26 d M Vormittags mehrere Vortrüge entgegen
genommen und demnächst längere Zeit mit dem Oberst
von Brachitsch Abtheilungs Ches im Militär Kabinet ge
arbeitet Später hatte der Kaiser eine Konferenz mit dem
Vertreter des Auswärtigen Amtes Wirkl Geh Legations
rath und Gesandten in Bern v Bülow erheilte mehrere
Audienzen und empfing den von den französischen Ma
növern zurückgekehrten General von Mansleben welcher
hierauf auch zur kaiserlichen Tafel gezogen wurde Das
Befinden der Kaiserlichen Majestäten ist andauernd ganz
vortrefflich Auch das Wetter welches in den letzten
Tagen trübe und regnerisch gewesen hat sich jetzt wieder
aufgeklärt

Der Erbgroßherzog und seine Gemahlin sind Sonn
abend Nachmittag 3 Uhr mittelst Extrazuges aus Mün
chen in Karlsruhe eiugetroffen und im Bahnhof wo eine
Ehrenkompagnie aufgestellt war von dem Großherzog und
der Frau Großherzogin sowie von den Ministern der
Generalität und den Spitzen der Behörden empfangen
worden Der Großherzog und die Frau Großherzogin
begaben sich nach herzlicher Begrüßung des erbgroßher
zoglichen Paares auf Seitenstraßen nach dem großher
zoglichen Schlosse zurück das erbgroßherzogliche Paar
aber hielt darauf unter Glockengeläute und Salutschüssen
seinen feierlichen Einzug in die Stadt Kavallerie Abthei
lungen eröffneten unv schlössen den Zug der sich inmitten
der Kops an Kopf gedrängten jubelnden Bevölkerung durch
die reichgeschmückte Hauptstraße nach dem Marktplatz be
wegte wo die Neuvermählten vom Oberbürgermeister Na
mens der Stadt willkommen geheißen wurden Nach der
Ankunft im Schlosse wurde das erbgroßherzogliche Paar
im weißen Saale vom Großherzog und der Frau Groß
herzogin sowie von sämmtlichen Mitgliedern des groß
herzoglichen Hauses und den hier anwesenden fremden
Fürstlichkeiten begrüßt Um 4 Uhr fand im Schlosse Fa
milientafel statt heute Abend 6 Uhr bringen sämmtliche
hiesige Gesangvereine den Neuvermählten eine Serenade
dar Die ganze Stadt ist auf das Reichste geschmückt
aus dem ganzen Lande sind große Menschenmassen zum
Theil in ihren alten Landestracht hier zusammengeströmt

Auf einen von Bonn ausgegangenen Antrag daß
die Direktoren der Universitätskliniken ermächtigt würden
sür die ärztliche Behandlung der in ihre Klinik aufgenom
menen Kranken erster und zweiter Klasse Bezahlung in
Ansatz zu bringen hat der Minister der Unterrichts
und Medizinal Angelegenheiten entschieden daß es nicht
angeht diesem Antrage Folge zu geben Soweit aus äl
terer Zeit besondere Rechtsansprüche vorhanden sind durch
welche einzelne Direktoren diese Ermächtigung erlangt ha
ben ist nichts dagegen zu erinnern daß diese Direktoren in
gewohnter Weise fernerhin verfahren Ihren Amtsnach
folgern kann jedoch solche Ermächtigung nicht ertheilt
werden Dagegen daß die Direktoren der Universitäts
kliniken eine ihnen von den Kranken erster und zweiter
Klasse freiwillig angebotene Zahlung annehmen findet der
Minister nichts zu erinnern

Der neuernannte Botschafter am Berliner Hofe Essad
Pascha ist ein Mann von etwa fünfzig Jahren der be
reits eine sehr wirkungsreiche diplomatische Laufbahn hinter

sich hat Er fuugirte zuerst als Botschaftssekretär in
Paris und St Petersburg und war in der Zwischenzeit
in mehreren einflußreichen Stellungen in der Heimath
thätig Sodann wnrde er der Reihe nach Gesandter in
Rom Boischasttr in Wien und Paris Essad Pascha
wird geschildert als ein Mann von gewinnender per
sönlicher Liebenswürdigkeit und hervorragender weltmänni
scher Bildung Sei langer Aufenthalt im Abendlande
hat ihn mit den berühmtesten Personen der Zeitgeschichte
in häufigen Verkehr gebracht so daß er zur Vertretung
der ottomanischen Regierung in der deutscheu Reichshaupt
stadt besonders geeignet erscheint

Die St Michaelkirche in Berlin ist Freitag Nach
mittag der Schauplatz eines frechen Diebstahls gewesen
Die Kirche wurde wie es regelmäßig Freitags zu ge
schehen pflegt gereinigt Der Räuber hat sich nun wahr
scheinlich hierbei oder auch fchon während des Morgen
gottesdienstes eingeschlichen und verborgen gehalten Erst
als sich der Kirchendiener um 4 Uhr Nachmittags nach
seiner Wohnung begab ging der Dieb an sein schändliches
Werk Unter Anwendnng eines Brecheisens öffnete er drei
Opferbüchsen Eine war darunter besonders widerstands
fähig und es zengt von der angewendeten Gewalt daß
die Bretterwand an welcher sie befestigt war in Folge
des Druckes in den Fugen nachgegeben hat und zum Theil
zersplittert ist Die Büchsen hat der Kirchenräuber voll
ständig entleert Sie mochten an 30V Mark enthalten
haben Der Inhalt Pflegt immer nach Quartalschluß aus
denselben entnommen zu werden

Dem Andenken Friedrich Friesens des helden
mütigen Jünglings uud begeisterten Turnfreundes galt
die schöne Feier welche gestern an seinem hundertsten
Geburtstage auf dem Invaliden Kirchhof in der Scharu
horftstraße die Turner Berlins vereinte Der Grabhügel
war reich geschmückt aus dem Grün der ihn umgebenden
Palmen und Lorbeerbäume strahlte die neu vergoldete
Jnschrist am gußeisernen Grabkreuz hervor Friedrich
Friesen Lieutenant und Adjutant im ehemaligen Lützow
schen Freikorps geb den 27 September 1785 in Mag

deburg geblieben den 15 März 1814 bei La Lobbe in
Frankreich Die Ueberreste wurden aus Frankreich wieder
in die Heimath zurückgeführt und am 15 März 1843
hier bestattet Der Feier wohnten die bekanntesten
Vertreter der Deutschen Turnerei und viele Abgesandte
von Vereinen aus ganz Deutschland bei Der Senior
der Anwesenden war der zweiundachtzigjährige emeritirte
Pastor Bauer aus Belzig der gegenwärtig als der älteste
Förderer der Turnerei in Deutschland angesehen wird
und der es sich nicht versagen konnte gleichfalls an dem
Grabe seines berühmten Genossen einen srischen Kranz
niederzulegen Das Offizierkorps des benachbarten Jnva
lidenhaufes war mit den Anstaltsgeistlichen und den
Beamten des Hauses ebenfalls fehr zahlreich erschienen
und ihnen schloß sich eine große Menge von theilnehmen
den Freunden an Die sangeskundigen Turngenossen
eröffneten mit einem Quartettgesang den feierlichen Akt
der um fo wirksamer sich gestaltete als er in srüher
Morgenstunde um achteinhalb Uhr bereits begann in
einer Zeit wo das Geräusch des großstädtischen Treibens
noch nicht die Stille des Sonntags störte Nach dem
Gesänge ergriff der Vorsitzende des Turnvereins Friedrich
Friesen Herr Regierungs Baumeister Köppen das Wort
zu einer warmempfundenen Gedächtnißrede auf Friesen
in welcher der treffliche Jüngling hauptsächlich als der
neben Iahn bedeutendste Förderer der Turukunst gefeiert
wurde Nachdem der Redner geendet senkten sich die
zahlreichen Fahnen über dem Hügel und es begann die
Niederlegung der Kränze unter entsprechenden Widmungs
worten Einer der schönsten Kränze wurde vom Turn
verein der Provinz Pommern niedergelegt der mit den
übrigen Kranzspenden den Hügel vollständig bedeckte Ein
abermaliger Gesang beendete die würdige Feier Am
Nachmittag waren die Turner am Friesenhügel in der
Hasenhaide versammelt wo ebenfalls eine weihevolle Ge
dächtnißfeier stattfand während Abends ein Fest Kommers
in der Bockbrauerei den Schluß der Friesenfeier bildete

Die Industrie und Gewerbe Ausstellung in Görlitz
ist gestern durch den Oberpräsidenten von Sehdewitz ge
schlossen worden

Von den letzten Flottenmanövern wird bekannt daß
zweimal die wieder den Kieler Hafen bestimmte Angriffs
flotte trotz all der von ihr angewendeten Vorsichtsmaß
regeln und der größten Wachsamkeit an ihren Ankerstellen
von einer Torpedobootslotille beschlichen und so über
raschend angegriffen worden daß im Ernstfall sicher ein
Theil ihrer Schiffe verloren gewesen sein würde Vielmal
sind bei den Ausfall und sonstigen Gefechten in Wilhelms
haven und Kiel große Schiffe beider Flotter abtheilnugen
durch unvorhergesehene Torpedoboot Angriffe in Lagen
versetzt worden welche in einer Seeschlacht sicher ihr
Sinken oder mindestens doch ihre Gefechtsunfähigkeit zur
Folge gehabt hätten

Die Katastrophe in Stockholm die durch den Gesang
der Nilsson verursacht wurde beschäftigt das ganze Land
Es sind 18 Frauen Mädchen und Kinder erdrückt und
26 Personen mehr oder weniger schwer verletzt worden
Männer und Knaben scheinen nicht beschädigt zu sein
Die Polizei war der ungeheuren sich drängenden Menschen
masse gegenüber zu schwach um sie zum Stillstehen
bringen zu können obgleich sie in einer Stärke von min
destens 166 Mann darunter 8 zu Pferde anf dem Platze
war Christine Nilsson ist durch die Aufregung über das
schreckliche Unglück so krank geworden daß sie ein bereits
angekündigtes Konzert wieder absagen mußte Sie hat
zum Besten der Verwundeten eine Summe von mehreren
tausend Kronen gegeben und die Verpflichtung über
nommen alle Kurkosten sür dieselben zu bestreiten sowie
für ein feierliches Begräbniß der Getödteten zu sorgen
Zum Besten der Hinterbliebenen giebt die Sängerin ein
Konzert

Millionen Defraudation Sämmtliche Zei
tungen Sevillas meldeu daß bei der dortigen Sukknrsale
der Laneo äs DspanvÄ eine Unterschlagung von 16 Mil
lionen Realen entdeckt worden sei Ein besonderer Richter
sei speziell für diesen Fall nach Sevilla geschickt und
sämmtliche Beamten suspendirt worden

In Elberfeld wird gegenwärtig ein großer Sei
dendiebstahl gerichtlich behandelt Nicht weuiger als
16 Angeklagte sind beschuldigt in mehreren Seidensabriken
größere Diebstähle wiederholt verübt beziehentlich durch
Hehlerei unterstützt zu haben

In dem Pro eß gegen den Redakteur der Pallmall
Gazette Stead Rebecca Jarret und Gen wegen Entfüh
rung der 13jährigen Elisa Armstrong sind sämmtliche
Angeklagte vor die Assissen verwiesen gegen die hinterlegte
Kantion aber auf freiem Fuß belassen worden

Ueber die Folgen des neuen Englischen Sittlich
keitsgesetzes schreibt man dem Wiener Extrabl aus
London Es wird nothwendig sein in den Journalen
eine neue Spezialrubrik zu eröffnen für die Berichte über
Prozesse welche wegen Verführung von Mädchen unter
sechszehn Jahren verhandelt werden Und gleichwie für
die Ehebruchs Prozesse wird man ein eigenes Tribunal für
jene Gattung von Verhandlungen errichten müssen Hier
die Bilanz der Verurteilungen die in der vergangenen
Woche allein ausgesprochen worden sind und zwar blos
jener die von Geschwornen Gerichten erflossen denn die
Aufzählung der Verhandlungen vor dem Polizeirichter
würde zu weit führen Fünfzehn Monate Gefängniß mit
harter Arbeit erhielt John William Couberth ein Hilfs
arzt weil er die junge Beatrice Weatherley welche noch
nicht das von dem neuen Gesetze vorgeschriebene Alter be
saß in dem ein Mädchen frei über sich verfügen kann
eine Nacht bei sich behalten hatte Ein besonderes In
teresse hat dieser Prozeß noch dadurch daß das Verbre
chen am 15 August begangen worden das ist am Tage

nach Promulgirung des neuen Gesetzes durch welches das
zu einem Verbrechen qualifieirt worden ist was früher
blos ein Vergehen war Der Vertheidiger machte Wohl
diesen Umstand als einen Milderungsgrund geltend aber
der Richter Hawkins hatte kein Mitleid mit dem Ange
klagten William Braee erhielt 10 Jahre Zwangsarbeit
wegen eines Attentates auf ein junges Mädchen Thomas
Dible Millis ein Jüngling von achtzehn Jahren dessen
Opfer fünfzehn Jahre zählte bekam sieben Jahre Dadid
Cole sechs und Frederick Jone endlich acht Jahre Zwangs
arbeit

In Marseille kam es am Donnerstag Abend zu stür
mischen Auftritten Einige Bewohner von Salon hatten
ungeachtet des Verbots eine Prozession nach Saint Roch
veranstaltet um den Schutz des Himmels gegen die Cho
lera anzurufen Die Geistlichkeit betheiligte sich nicht an
der Kundgebung Die Theilnehmer wurden von den
Gensdarmen mit dem Revolver in der Hand auseinander
getrieben

Wie man sich erinnert sand vor einiger Zeit zwischen
zwei Würzburger Studenten ein Pistolen Duell statt das
einen sehr unglücklichen Ausgang nahm indem der eine
der Kämpfer todt anf dem Platze blieb Der Ueber
lebende nahm sich die Sache so zu Herzen daß er sich
jetzt in Zürich wo er sich seit längerer Zeit aufhielt er
war nach der Schweiz geflohen erschossen hat

Tageskalender
Städtische Allstalt sür Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
veruflegungsstatw I für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Börsenversammlnng Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kausmiiim Verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Gambrinus
Arends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3j im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgaffe 13
Verein selbst Conditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischcr Schachklub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Gewerve Arrcii Halle a S Abends 8 Vorftanossitzung in Heller S Hotel

gr Steinstraße Mitglieder haben Zutritt
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischcr Zither Klub i Ab 8 Versammlnngs Abend bei Herrn Neffe in der

Stadt Berlin Leipzigers
Zither Verein Harmonie Ab 7ö Uhr Uebuugsst im Cafe David
vallc schcS Vollsdad Leipzigerstr li Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Ewzel Bsd IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 26 September

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Heinrich August Henning
gen Koch und Friederike Wilhelmine Marie Bernhard Bocks
hörner 10 Der Müller Friedrich Christoph Frommann
Trotha und Marie Emilie Schneider am Kirchlhor 1 Der
Kaufmann Hugo Müller Halle und Bertha Rosalie Alma
Ebelt Landsberg Der Schneider Wilhelm Paul Schwarze
Halle und Emilie Marie Clara Naumann Merseburg

Eheschließung Der Kürschner Anton Emil Johannes
Hoske Mauergasse 16 und Sophie Helene Schleicher Kellner
gasse 7 Der Klempner August Albert Hermann Schu
macher Hirtengasse 12 und Emma Marie Thieme Bahnhof
straße 19 Der Gymnasiallehrer vi Alexander Samuel
von Nagy Blumenstraße 8 und Airalie Henriette Caroline
Helene Brauer Hermannstr 1a Der Bautechniker Robert
Paul Oskar Stümpfel gr Ulrichstraße IS und Johanne Frie
derike Minna Schatz Franckeplatz 6 Der Klempner Ernst
Heinrich Theodor Schenck uud Caroline Alma Müller IV Ver
einsstraße 12 Der selbstständige Glaser Georg Friedrich
Paul Schwachtmann Artern und Marie Therese Hedwig
Heinrich Ackerstraße 7 Der Mechanikus Paul Kertzinger
Jena und Anna Friederike Helene Stachelbeck Friedrichstr 29

Der Kupferschmied August Paul Wilhelm Euke Grase
weg 17 und Dorothee Caroline Charlotte Hennersdorf
Graseweg 18

Geboren Dem Weichensteller August Klepzig Schmied
straße 7 ein S Friedrich Wilhelm Dem Kupferschmiede
meister Oskar Haaßengier kleine Ulrichstr 21 eine T Anna
Helene Hedwig Dem Brauer Ferdinand Reitinger große
Wallstraße 33 eine T Marie Auguste Dem Zeugschmied
August Wagner Geiststraße 57 ein S August Paul Dem
Maler Hermann Heinze Spitze 21 ein S Alfred Walther

Dem Lokomotivführer Franz Klaß Charlottenstraße 17 ein
S Siegfried Benno Dem Maschinenfabrikant Hermann
Lindemann II Vereinsstraße 4 eine T Elise Margarethe
Lyda Dem Handarbeiter Franz Noglik Beesenerstraße 3
eine T Anna Bertha Dem Güterbodenarbeiter Otto Kunth
Oberglaucha 24 eine Tochter Pauline Hedwig Anna Dem
Hilfsliahnmeister Peter Heidt Wörmlitzerstraße 30o eine T
Maria Amalia Dem Maurermeister Eduard Steinhaus
Königstraße 31 ein S Dem Bahnarbeiter Friedrich König
Diemitz eine T Friederike Anna Eine unehel T

Gestorben Des Former Wilhelm Arndt S Carl Willy
4 I 6 M 23 T Liebenauerstraße 5d Der pens Weichen
steller Johann Albert August Hoffmann 67 I 1 M 22 Tg
Pkännerhöhe 10 Der Handarbeiter Eduard Otto 52 I
9 M 7 T Kliuik Des Fabrikarbeiter Emil Gaitzsch S
Adolph Richard 2 I 10 M 16 T Hirtengasse 2

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Wolfsrachen 1 Gehirnschlag 1 Scharlach 4 Krämpsen 2 Kehl
kopfsbräuue 1 AMMSM 1 Herzfehler 1 Croup 1
Krebs 1 Enteritis 1 Diphtheritis 5 Schwäche 3 Gehirnent
zündung 1 Herz und Lungenleiden 1 Brechdurchfall 2 Typhus 1
Nabelgefäßentzündung 1 Schlaganfall 2 Lungentuberkulose 2
Magenkrebs 1 zusammen 33 Personen darunter 4 in hiesigen
Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde
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Dienstag den SS September 1885

Ehrliche Arbeit
Volksstück mit Gesang in 4 Akten und 5 Bildern von Wilken Musik von R Bial

kvM Herr llueuvr

Personen
August Schultze Spekulant

Lydia geb von Schminkwitz seine zweite Frau

Margarethe seine Tochter aus erster Ehe

Frau Sophronia Schminkewitz

Athalia l
Flaminia s deren Töchter

Eulalia
Herr von Goldammer Fabrikant
Hektor von Löwenheim Disponent bei Schultze

Schroepser

Max Wohlmuth Besitzer einer großen Bäckerei

Kalau sein Obergeselle

Raps Bäcker
August Renze Conditor

Lottchen Rabe Hausmädchen bei Schultze

Kalbmetz Gastwirth
Diener Bäckergesellen Mägde

Herr Huener

Frl Peroni
Frl v Lesss
Fr Treptow
Frl Dönningshausen

Frl Bronn
Frl Wack
Herr Patry
Herr Dahlen
Herr Pittschau
Herr Becker

Herr Sachs

Herr König
Herr Lehmann

Frl Hartmann
Herr Richard

Loge S Mk Sperrsitz 1,S 5 Mk Parterre Vorverkauf 8V Pfg
Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffnet

Dxn geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 11 Uhr reservirt DW

7 7 z Hlir HI rMittwoch den SV September

Lustspiel in 4 Akten von Gustav v Moser

Koukmnn Ausschreibungen
des

zu Halle a S
1 Entwurf zu einem Titelblatte für eine in Buchform anzulegende Sammlung von

Figurentafeln welche die in den Fabriken der A Riebeck schen Montanwerke
Aktien Gesellschaft in Halle a S dargestellten Kerzen in natürlicher Größe ver

anschaulichen Geldprämie 300 Mark Erster Preis mindestens 150 Mark
Konkurrenzgebiet unbeschränkt

2 Entwurf zu einer in der Glauchaischen Kirche in Halle a S anzubringenden
Gedächtnißtafel für verstorbene dekorirte Krieger Ein Preis von 50 Mark
Konkurrenzgebiet Stadt Halle a S

3 Entwurf zu einer im Rathhause in Halle a S anzubringenden Votivtasel für Be
zirksvorsteher Ein Preis von 50 Mark Konkurrenzgebiet Stadt Halle a S

Die besseren Entwürfe werden überdies durch Vereinsdiplome ausgezeichnet
Sämmtliche Arbeiten sind bi zum 2 November ds Js Mittags 12 Uhr bei dem

Vorstande des Kunstgewerbe Vereins z H seines Schatzmeisters des Herrn Maurer uns
Zimmermeister Kuhnt Steinweg 33 von welchem auch die Programme zu den einzelnen
Konkurrenzen zu beziehen sind einzuliefern

Halle a S, den 25 September 1885 Der Vorstand
I IR 8 V
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in Vonäant Ldoeolaäk Nar ipan etc p von 1 3
Visusr uncl seilt 6NAl von 20 an

in von 50 Ltück Nk 1,40
100 1,8040 Loi tsn xro von 60 bis 2,80

I ii,

sellvar s u Ariivs 2 2,60 3 4 6 8 AK p
von VM Iioüilltt

Oisssr Lacao ist an VollAksebmaok uoek von Irvinvli
i üksrtrolkoii voräsii iinä ist in ssinss Z

Zkirn ÄlgFgQ am llträFliobstöu

v i ä zv Allri 1 rv

Inbabsr II ke z H Swinstrasss 11

I l Hzöwxllelilt

ssiu I iiKviIQ

V rü nsu
säsr rt iil er v imä

VitrsKvl in v Kl Vitll 211 äsn Oaräwsn xasssnä
VitraMs ItSvnt als Drsat Mr knntv

Karämen Reste 11 odwÄluv AbKspaWts keustsr

Mittwoch den 30 Septbr cr
Vormittag 10 Uhr

versteigere ich in
Bad Wittekind
1 preuft 8jähr Fuchswallach ferm
geritten 1 u Sspänn gefahren
Kutsch n Wagen Geschirre 1 Jagd
wagen 1 gr Korbschlitten S zwei
arm Hängelampen n div Lampen
1 Parthie Porzellan und Gläser
sowie 1 Bauer mit S lebend Eich
hörnchen 1 Stamm Hahn und
S Hühner w ächte Bantam I gr
Fleischklotz n div Gegenstände

Anctions Kommissar

211

vr tÄ8 iKtvi
Mtvr mil MMlikMWMii krgW

Das unter
dem Namen 9

bekannte Restanrations Gebäude mit
Waschhaus c soll zum sofortigen

verkauft werden Die
Bedingungen sind einzu

sehen und Gebote werden entgegengenommen

bei i aHalle Saale
üIc II ii, I m nur von juugen

zarte Schweinen empfiehlt
HV 5 vt I Leipzigerstr S

Gebr Sopha Kommode Schränke
Bettstellen Tische Stühle gute Feder
betten hat billig zu verkaufen

Rathhausgasse 7 II
Eine Kochmaschine mit Ringplatte

Bratosen n Wasserkessel 1 Kanonen
ofen mit Rohr einige Bänke nm
zngshalber zu verk Angnstastr 11,1

mit kupf Ofen ist für 130 Mk zu verkaufen
Hedwigstrasze Nr S II

Vorzügliche Speisekartofselu mehl
reiche sowie Neustädter zu Gemüse und
Salat und Zuckerkartoffeln verkauft

Geiststrafte 43

kMrksrtvMii
verkauft Oekouomie Böllb Weg SS

Gute Speisekartossrln
sind fortwährend zu haben

Oekonomie Böllbergerweg SS

Donnerstag den 1 Oktober er
Bormittag U Uhr

versteigere ich in lor wegen
Aufgabe des Fuhrgeschästs

S verdeckte gr Möbelwageu 1 Kessel
wagen 1 Bretterblanke mit Thor
weg n Thür 4S lang n 4S
breit 4 Stämme Langholz n versch
Geräth

Anctwns Kommissar

im ZIn MMVsIktr VerksIir
Dienstag den SS ds Bormittags

10 Uhr versteigere ich Geiststr 42 hier
ca 70 Paar Tassen SOS Por
zellanbecher n versch Hansmobilien

Gerichtsvollzieher
Kommoden Auszugtische Kleider

schränke verk Geiststr 21 Hinterh I

Nolis s KIllMll
gr Steinstr 3 u Sophienstr S8
8pe/illl KeseNkt Kl kviliste Killtlöi kivii

Brant Ausstattnttgen
Ball und Gratulatious Bouguettes

Tafelgaruitureu Blumenkörbe e
billigst und geschmackvoll

Für den redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckes R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1885
	09
	29
	29.9.1885 (No. 227)
	Amtlicher Theil.
	Bekanntmachung.
	[Seite 691]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 28. September.
	[Seite 691]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 692]

	Ueber die Bevölkerung in Macedonien.
	[Seite 692]

	Tages-Chronik.
	[Tabelle]

	Tageskalender.
	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]

	Theater in Leipzig.


	[Tabelle]

	Interims-Stadt-Theater.
	[Seite 694]


	[Bekanntmachungen.]






